
Protokoll zur vierten Sitzung der örtlichen Pflegekonferenz im Landkreis Cuxhaven am 

08.11.2023 

Anwesend: 

Frau Binkowski 

Herr Dr. Dehne 

Frau Hansen 

Herr Härtel 

Herr Heinrich 

Herr Kleinschmidt 

Frau Knabe 

Frau Lange 

Herr Lübken 

Frau Mangels 

Herr Peters 

Frau Peus 

Frau Rewitz 

Herr Schlenz 

Herr Sommerfeld 

Herr Stollmeier 

Herr Wintjen 

  



 

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung: Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder und Gäste der Pflegekonferenz und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

2. Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten Sitzung 

vom 15.Februar 2023 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. Das Protokoll wird einstimmig bei einer 

Enthaltung genehmigt. 

Die Tagesordnungspunkte drei „Verabschiedung Frau Lübken“ und vier „Nachwahl 

Steuerungsgruppe“ werden auf einen späteren Zeitpunkt der Sitzung verschoben. 

 

3. Impulsvortrag zur Fachkräftegewinnung aus dem Ausland und zum 

Qualifizierungschancengesetz 

Siehe Anlage 1 zum Protokoll (Präsentation zum Impulsvortrag) 

Im Anschluss an den Vortrag von Herrn Mencke wird die Frage nach Gelingensfaktoren für das 

Halten von ausländischen Fachkräften diskutiert. Herr Mencke hob hervor, dass neben den 

formalen Vorgaben, Kümmerer vor Ort für die soziale Integration und ein Feel good 

Management entscheidend dazu beitragen, ausländisches Personal zu halten. Darüber hinaus 

trägt es entscheidend dazu bei, wenn eine Community aus dem Heimatland vor Ort da ist. 

4. Bericht aus den Arbeitsgruppen 

Die Sprecher:innen berichten über die jeweiligen Arbeitsstände in den Arbeitsgruppen:  

a. Bericht und Austausch aus der AG Personal: 

Die AG arbeitet derzeit an der Gründung eines Ausbildungsverbundes. Hierfür findet ein erster 

Termin mit den Pflegeschulen im Landkreis im November 23 statt. Ziel dieses Verbundes soll es 

in einem ersten Schritt sein, Prozesse und Dokumentation, die derzeit recht unterschiedlich 

sind, zu vereinheitlichen und Kooperationen zu stärken. Neben der Einbindung der Schulen, 

sollen dann auch ausbildende Einrichtungen und Dienste, die Interesse am Verbund haben, 

eingebunden werden. Weiterhin soll das Gespräch mit weiterführenden Schulen gesucht 

werden, um beispielsweise in Abschlussklassen den Pflegeberuf vorzustellen und ggf. durch 

Hospitationen, Praktika etc. erlebbar zu machen. 

b. Bericht und Austausch aus der AG Übergänge: 

Die Veranstaltungsreihe Pflege.fit ist durchgeführt. Die Teilnahme an den jeweiligen 

Informationsabenden war sehr unterschiedlich. Die AG trifft sich am 22.11.23 um die 

Veranstaltungsreihe zu evaluieren und weiterzuentwickeln. Aus den Rückmeldebögen, die die 

Teilnehmenden auf den Infoabenden ausfüllen konnten, lässt sich aber schon jetzt ablesen, 

dass die Inhalte sehr positiv bewertet wurden. 



 

c. Bericht und Austausch aus der AG Quartiersentwicklung 

Die AG pausiert nach wie vor.  

Ein vom Bauamt des Landkreises geplanter Wohndialog mit Akteuren aus der Bauwirtschaft, 

dem Bankenwesen und den Kommunen findet am 09.11.23 statt. Der geplante Wohngipfel soll 

als Anschlussveranstaltung im ersten Quartal 2024 durchgeführt werden. 

Es wurde im Rahmen des Austauschs zum Thema barrierefreiem und bezahlbarem Wohnen 

angeregt, in einer der nächsten Sitzung eine Vertretung der NBank für einen Impulsvortrag zu 

Fördermöglichkeiten in diesem Sektor einzuladen.  

Ferner wurde angeregt, auch über die Fördermöglichkeiten zu Anpassungsmaßnahmen im 

privaten Bereich (KfW-Förderungen) ebenfalls mitzudenken. Dies soll in der AG Übergänge als 

mögliche Weiterentwicklung der Vortragsreihe Pflege.fit mit aufgenommen werden. 

5. Aktuelle Versorgungssituation im Landkreis Cuxhaven – Sorgen und Nöte 

aus Sicht der Leistungsträger  

Dieser Tagesordnungspunkt soll zukünftig ein fester Bestandteil in den Sitzungen der 

Pflegekonferenz sein und dem Austausch zu aktuellen Herausforderungen dienen. 

Es wird berichtet, dass die Versorgung im ambulanten Bereich sehr angespannt ist und nicht 

mehr alle Wünsche der Kund:innen bedient werden können. Zudem geben ambulante Dienste 

ihre Tätigkeit auf, was noch zu weiteren Verschärfungen in der Versorgungslandschaft führt. 

6. Sonstiges 

Die Termine für die Pflegekonferenzen im Jahr 2024 werden bekannt gegeben, sobald die 

Termine für den Sozialausschuss des Kreistags festgelegt wurden. 

Der Senioren- und Pflegestützpunkt konnte sich mit Anna-Lena Fritsche personell verstärken. 

Frau Fritsche stellt sich kurz der Runde vor. 

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 16:30 Uhr 

 

Für das Protokoll 

Claudia Lange 

Geschäftsführung Pflegekonferenz 


